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Das TRIP INN Hotel Aschaffenburger Hof ist Ihre 
charmante und familiäre Unterkunft im Herzen von 
Aschaffenburg. Geschäftsreisende, Biker oder Familien 
– sie alle werden sich bei uns wohlfühlen. Das vielfältige 
und abwechslungsreiche Frühstück vom Buffet können 
Sie bei schönem Wetter auch auf unserer Außenterrasse 
genießen und befi nden sich dabei bereits inmitten 
der Aschaffenburger Innenstadt mit ihren zahlreichen 
Sehenswürdigkeiten.

Unser Haus verfügt über gemütlich eingerichtete 
Einzel-, Doppel- und Twinbettzimmer, ein Zustellbett 

Entfernung zur Stadthalle:  350 m

Preisangabe pro Person / pro Nacht 

Einzelzimmer ab 80,– €
Doppel- /Zweibettzimmer  ab 98,– € 
Frühstück 12,– €

TRIP INN Hotel Aschaffenburger Hof

kann gerne hinzugebucht werden. Alle Zimmer verfügen 
über ein eigenes Bad mit Dusche oder Badewanne und 
Föhn; Flachbildfernseher mit Sat-/Kabel-TV und ein 
Schreibtisch mit Zimmertelefon sind ebenfalls stets 
„an Bord“. Selbstverständlich verfügen Sie als Gast 
unseres Hauses auch über einen kostenfreien 
WLAN-Zugang.

Direkt am Hotel stehen ausreichend Parkplätze im Hof 
und der Tiefgarage gegen Gebühr zur Verfügung, auch 
ein Fahrradabstellraum ist vorhanden.

Frohsinnstraße 11 
63739 Aschaffenburg
Tel. +49 60 21 38 68 10
aschaffenburg@tripinn-hotels.com
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Großzügige Designzimmer mit einem Hauch von 
Extravaganz zeichnen das PostApart by TRIP INN in 
der zentral gelegenen Wermbachstraße aus. Unsere 
Einzel- und Doppelzimmer verfügen über eine 
Kapselkaffeemaschine, Kühlschrank und Spüle.

Zur Zubereitung von Speisen statten wir diese auf 
Wunsch mit einer Kochplatte aus. Große Flachbild-
Fernseher und kostenloses WLAN sorgen für 
Unterhaltung, am Schreibtisch lässt sich zudem 
komfortabel arbeiten. Einige Zimmer des Hauses 
verfügen über eine Klimaanlage.

PostApart by TRIP INN

Perfekt für längere Aufenthalte: Im Keller stehen eine 
Waschmaschine, Trockner, Bügeleisen und Bügelbrett 
zur gemeinschaftlichen Nutzung bereit. Wir bitten zu 
beachten, dass im PostApart kein Frühstück angeboten 
werden kann.

Das Check-In erfolgt kontaktlos, Parkmöglichkeiten 
befi nden sich im rund 200 Meter entfernten öffentlichen 
Parkhaus Löhergraben.

Entfernung zur Stadthalle:  450 m

Wermbachstraße 28
63739 Aschaffenburg
Tel. +49 6021 920 36 01
postapart@tripinn-hotels.com
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Preisangabe pro Person / pro Nacht 

Einzelzimmer ab 89,– €
Doppelzimmer  ab 107,– € 
inklusive Klimaanlage

Einzelzimmer ab 98,– €
Doppelzimmer  ab 116,– €
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Hotelübersicht

City-Hotel Aschaffenburg1

Hotel Wilder Mann2

TRIP INN Hotel  
Aschaffenburger Hof

3

PostApart by TRIP INN4

2

1

3

4

Stadthalle am Schloss
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Weitere Übernachtungsmöglichkeiten

Hotel Altes Sudhaus

Schweinheimerstraße 117

63743 Aschaffenburg

Telefon: 06021 / 6286261

www.hotelaltessudhaus.de

Hotel Am Stiftsberg

Löherstraße 35

63739 Aschaffenburg

Telefon: 06021 / 4477680

www.hotel-am-stiftsberg.de

B&B Hotel Aschaffenburg

Heinrich-Böll-Straße 1

63741 Aschaffenburg

Telefon: 06021 / 44960

www.hotelbb.com

Hotel Classico

Geschwister-Scholl-Platz 10

63741 Aschaffenburg

Telefon: 06021 / 84900

www.hotel-classico.de

Dormero Hotel Aschaffenburg

Goldbacher Straße 29

63739 Aschaffenburg

Telefon: 06021 / 371300

www.dormero.de

Hotel Goldener Karpfen

Löherstraße 20

63739 Aschaffenburg

Telefon: 06021 / 459090

www.goldenerkarpfen.de

Ibis Styles Aschaffenburg

Elisenstraße 21

63739 Aschaffenburg

Telefon: 06021 / 453040

www.accorhotels.com

Novum Hotel Post

Goldbacher Straße 19-21

63739 Aschaffenburg

Telefon: 06021 / 3340

www.novum-hotels.com

Hotel Zum Goldenen Ochsen 

Karlstraße 16

63739 Aschaffenburg

Telefon: 06021 / 23132

www.zumgoldenenochsen.de

Haus am Janusbrunnen

Neben der Großen Metzgergasse 7

63739 Aschaffenburg

Telefon: 06021 / 4427893

www.bed-and-breakfast-

aschaffenburg.de

Konventchen am Stiftsberg

Stiftsgasse 13

63739 Aschaffenburg

Telefon: 06021 / 219478

www.konventchen.com

Rienecker Höfe 1591

Pfarrgasse 8

63739 Aschaffenburg

Telefon: 06021 / 5848350

www.rieneckerhoefe.de

Hofgartenapartments

Würzburger Straße 46

63739 Aschaffenburg

Telefon: 06021 / 371701

www.aviva-hotels.de

Boardinghaus am Rosensee – 

Prima Casa

Christian-Schad-Straße 2

63743 Aschaffenburg

Telefon: 06021 / 451940

www.primacasa.de

das betthupferl  

Webergasse 10

63739 Aschaffenburg

Telefon: 06021 / 6292670

www.dasbetthupferl.de

Milchhof Apartments

Auhofstraße 8

63741 Aschaffenburg

Telefon: 06021 / 410630

www.milchhof-apartments.de
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Die Museen der Stadt Aschaffenburg

Die vielfältige Aschaffenburger Museumslandschaft bietet 
zahlreiche Möglichkeiten, die Kunst und Geschichte der 
Mainmetropole zu entdecken. 

Der Bogen spannt sich von Naturkunde, Archäologie, Kunst 
des Mittelalters, der Renaissance und der Barockzeit über 
Industriegeschichte bis zu international bedeutenden 
Malern wie Matthias Grünewald, Lucas Cranach, 
Ernst Ludwig Kirchner und Christian Schad. Ein 
besonderer Höhepunkt ist die Präsentation des 
berühmten Stiftschatzes und des mächtigen 
Magdalenenaltars aus der Werkstatt von 
Lucas Cranach, die im Stiftsmuseum zu 
sehen ist. Die Kunst der Klassischen 
Moderne und der Gegenwart genießt 
in Aschaffenburg ebenfalls einen hohen 
Stellenwert. Im eindrucksvollen Ambiente 
des ehemaligen Kirchenraumes werden 
in der Kunsthalle Jesuitenkirche wechselnde 
Ausstellungen bedeutender Künstler gezeigt.

Informationen zu allen Häusern finden Sie unter:
www.museen-aschaffenburg.de
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Sehenswürdigkeiten

Schloss Johannisburg

Das Schloss aus rotem Sandstein gehört zu 

den bedeutendsten und schönsten Bauten 

im Stil des Manierismus. Einmalig sind 

die Schlosskirche mit Renaissancealtar, 

Kanzel und Portalskulpturen von Hans 

Juncker, die kurfürstlichen Wohnräume, 

die weltweit größte Sammlung aus Kork 

angefertigter Architekturmodelle, die 

Staatsgemäldegalerie mit Werken von Lucas 

Cranach d. Ä. und das Schlossmuseum 

der Stadt Aschaffenburg mit Kunstwerken 

und historischen Zeugnissen aus sechs 

Jahrhunderten. 

Schlossgarten

Der im 18. Jh. von Friedrich Ludwig 

Sckell gestaltete Schlossgarten erstreckt 

sich zwischen dem Schloss Johannisburg 

und dem Pompejanum. Neben einem 

reizvollen Arkadengang mit schönem 

Fernblick und dem klassizistischen 

Frühstückstempel beeindruckt vor allem die 

mediterrane Landschaftsszene rund um das 

Pompejanum.

Stiftsmuseum

Das Stiftsmuseum bildet zusammen mit 

der Stiftsbasilika St. Peter und Alexander 

sowie dem mittelalterlichen Kreuzgang ein 

einzigartiges Ensemble aus 1000 Jahren 

Kunst und Kultur. Die Sammlungen des 

Stiftsmuseums umfassen mit den wertvollen 

archäologischen Funden Bestände, die weit 

in die Zeit zurückreichen und das Leben 

der Menschen am Main von den frühesten 

Spuren bis in die Zeit der römischen 

Herrschaft am „Mainlimes” dokumentieren.

Der Stiftsschatz birgt Kunstwerke aus Gold 

und Silber und führt in die beeindruckende 

Bilderwelt des Mittelalters ein. Das um 

1240/50 entstandene „Aschaffenburger 

Tafelbild” gilt als eines der ältesten 

Gemälde Deutschlands. 

Sakrale Kunst der Renaissance und des 

Barock illustriert die einstige Bedeutung 

des Stiftes St. Peter und Alexander. Den 

Höhepunkt bildet der Magdalenenaltar 

aus der Werkstatt Lucas Cranachs d. Ä. 

Er ist der größte noch erhaltene von 16 

Flügelaltären aus der Hallenser Stiftskirche, 

Pompejanum

Auf einem Weinberg erhebt sich über 

dem Main der idealtypische Nachbau 

eines römischen Hauses aus Pompeji. 

Auf Veranlassung König Ludwig I. Schuf 

der Architekt Friedrich von Gärtner durch 

prachtvolle Ausmalung und Raumgestal-

tung, ein ideales Nachbild zum Studium  

der antiken Kultur.

Saint-Germain-Terrasse

Die Terrasse hat ihren Namen von der 

französischen Partnerstadt Aschaffenburgs:  

Saint-Germain-en-Laye. Das mit Brunnen, 

Skulpturen und schönen Blumenbeeten 

angelegte Areal lädt zum Verweilen ein  

und bietet einen schönen Ausblick auf  

den Main.

Mainufer

Der Wechsel zwischen natürlicher 

Ufervegetation und nutzbarem Flussbereich 

mit sonnigen Rasenflächen lädt zum 

Verweilen oder sportlichen Aktivitäten ein. 

Radfahrer des Mainradweges genießen die 

Nähe zur Innenstadt.

Christian Schad Museum

Das Christian Schad Museum zeigt alle 

Schaffensperioden des „Meisters der 

Neuen Sachlichkeit” in einem Haus. 

Christian Schad (1894-1982) genießt noch 

heute für seine frühen Gemälde und die 

Schadographie (Fotografie ohne Kamera) 

unbestrittenen Weltruhm.

Altstadt

Vom Schloss Johannisburg bis zum Rathaus 

finden sich enge verwinkelte Gassen, in 

denen sich hübsche Fachwerkhäuser und 

urige Restaurants abwechseln.

Stiftsbasilika St. Peter und Alexander

Die Stiftsbasilika wurde im 10. Jahrhundert 

von Herzog Liudolf von Schwaben 

gegründet. Sie ist reich an kunsthistorischen 

Werken, darunter das ottonische Kruzifix, 

Grünewalds „Beweinung Christi“ und der 

romanische Kreuzgang.

die Lucas Cranach d.Ä. im Auftrag Kardinal 

Albrecht von Brandenburgs erstellte. 

Park Schöntal

Der ursprünglich als Tiergarten angelegte 

Park wurde im 18. Jh. in einen englischen 

Landschaftsgarten umgewandelt. Im 

östlichen Teil befindet sich in der alten 

Orangerie unter anderem das berühmte 

„Kabarett im Hofgarten”. Ein besonders 

romantisches Fleckchen ist die Ruine 

des einstigen Beginenklosters inmitten 

eines kleinen Sees. Im Frühjahr ist die 

Hauptattraktion der Magnolienhain mit 

seinen über 40 Bäumen, die zum Teil  

mehr als 100 Jahre alt sind. 

Herstallturm und Offenes Schöntal 

Die Grünanlage ist ein Teil des 

früheren Stadtgrabens vor der 

Stadtmauer Aschaffenburgs und stellt 

eine Grünverbindung zwischen dem 

Schlossgarten und Park Schöntal dar.  

Ein begehbarer Brunnen mit Wasserspeiern 

und Fontänen ergänzt die zentral gelegene 

Grünanlage. Vom einstigen mittelalterlichen 

Stadttor zeugt heute noch der erhaltene 

Herstallturm.

Schloss und Park Schönbusch

Ab 1775 wurde der einstige kurfürstliche 

Wildpark nach Ideen des Hofgärtners 

Friedrich Ludwig Sckell als einer der ersten 

Gärten in Deutschland im neuen englischen 

Landschaftsstil angelegt. Der Hofarchitekt 

E. J. von Herigoyen entwarf zahlreiche 

Staffagebauten, die den 150 Hektar 

großen Landschaftspark abwechslungsreich 

gestalten. Ein besonderes Highlight ist das 

klassizistische Schlösschen im Park, das 

durch eine Blickachse mit dem Schloss 

Johannisburg verbunden ist.
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Weitere 

Sehenswürdigkeiten 

finden Sie unter:  

www.tourist-

aschaffenburg.de
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